
Anlage 1 

Ausbildungsschwerpunkte und Ausbildungsinhalte zur Ausübung von psychosozialer 

Prozessbegleitung 
Ausbildungs-

einheiten 

Teil I 
Allgemeine Grundausbildung 

Summe Teil I 35 

Ausbildungsschwerpunkt 
Einleitung, Einführung, Überblick über die Struktur der Ausbildung 

1 

Ausbildungsschwerpunkt 
Grundlagen, Ziele und Aufgaben der Prozessbegleitung 

2 

1. Historische Entwicklung, Aufgaben und Ziele der Prozessbegleitung

Ausbildungsschwerpunkt 
Überblick über den Ablauf der Prozessbegleitung 

4 

1. Überblick über den Beginn der Prozessbegleitung, die Besonderheiten in der Anzeige-
beratung, die Auftragsabklärung und die Kooperation zwischen psychosozialer und

juristischer Prozessbegleitung

2. Überblick über Rolle und Funktion der psychosozialen und juristischen Prozessbegleitung

bei Anzeigenerstattung, im Strafverfahren (Ermittlungsverfahren und in der Haupt-
verhandlung bis zum Abschluss der Prozessbegleitung); Besonderheiten im Zivilverfahren

Ausbildungsschwerpunkt 
Rechtliche Grundlagen der Prozessbegleitung 

14 

1. Einführung in Rolle und Funktion der handelnden Personen in Straf-, Zivil- und

Pflegschaftsverfahren

2. Ausgewählte Grundbegriffe des Strafrechts und des Strafprozessrechts

3. Grundsätze des polizeilichen und staatsanwaltlichen Ermittlungsverfahrens unter

besonderer Berücksichtigung der rechtlichen und berufsspezifischen Möglichkeiten,

Handlungsspielräume und Grenzen der handelnden Personen

4. Grundsätze der Hauptverhandlung im Strafprozess unter besonderer Berücksichtigung der

rechtlichen und berufsspezifischen Möglichkeiten, Handlungsspielräume und Grenzen der

handelnden Personen

5. Opfer und ihre Rechte; Begriff des „mündigen Opfers“ aus rechtlicher Sicht

(Opferbegriff, Aufwertung der Rolle als Zeuge / Zeugin, aktive Verfahrensbeteiligung)

6. Grundsätze des Zivilprozesses (unter besonderer Berücksichtigung der einstweiligen

Verfügungen nach dem Gewaltschutzgesetz und der rechtlichen und berufsspezifischen

Möglichkeiten, Handlungsspielräume und Grenzen der handelnden Personen)

7. Grundsätze des Pflegschaftsverfahrens unter besonderer Berücksichtigung der rechtlichen

und berufsspezifischen Möglichkeiten, Handlungsspielräume und Grenzen der handelnden

Personen
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Ausbildungsschwerpunkte und Ausbildungsinhalte zur Ausübung von psychosozialer 

Prozessbegleitung 
Ausbildungs-

einheiten 

Ausbildungsschwerpunkt 
Psychotraumatologie und Traumaverarbeitung bezogen auf die psychosoziale 

Prozessbegleitung 

4 

Psychotraumatologie und Traumaverarbeitung im Zusammenhang mit Straf- und Zivil-
verfahren unter besonderer Berücksichtigung kulturspezifischer Aspekte (Trauma und 

Migration) 

Ausbildungsschwerpunkt 
Erweiterte Kooperationen 

3 

1. Fallunspezifische und fallspezifische Kooperation mit anderen Opferhilfeeinrichtungen

2. Sonstige Formen der fallunspezifischen Kooperation (Regionale Kooperationsforen,

Runde Tische etc.)

Ausbildungsschwerpunkt 
Spezielle Anforderungen an die Prozessbegleitung 

4 

1. Opfergruppenspezifische, geschlechtsspezifische, gewaltspezifische und entwicklungs-
spezifische Aspekte der Prozessbegleitung

2. Spezielle Fallkonstellationen (Mehrzahl von Opfern und Beschuldigten bzw. Tätern /

Täterinnen, Gewalt in Institutionen etc.)

3. Verantwortung und Spannungsfelder in der Rolle der Prozessbegleitung: Selbstfürsorge

und Psychohygiene; Gefahren der indirekten Traumatisierung

4. Umgang mit Dolmetschern / Dolmetscherinnen

5. Umgang und Kooperation bei Verdacht auf Menschenhandel

Ausbildungsschwerpunkt  
Organisatorische und administrative Rahmenbedingungen der psychosozialen 

Prozessbegleitung 

3 

1. Leistungskatalog der psychosozialen Prozessbegleitung, Dokumentation in der

Abrechnungsdatenbank

2. Einführung in die Prozessbegleitungs-Regulierungsverordnung (PbRegVO)
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